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Deutsche Justiz schützt den 
Sonnen-König Roland Berger 

vor Straf-Verfolgung 
 
Dies ist ein Aufruf an Leute, die sich ein Gespür für Rechtschaffenheit und Wahrhaftigkeit bewahrt 
haben und sich deshalb nicht blenden lassen von wohlfeilen Ausreden, und zwar selbst dann nicht, wenn 
diese von höchsten Repräsentanten unseres Landes stammen. 
 

Worum geht es? 

• Roland Berger hat, um seine Klientel – die konventionellen Großen der Deutschen Bau-Wirtschaft – 
zu schützen, die von seinem Berater-Team zuvor selbst als das innovativste Unternehmen der 
deutschen Bau-Wirtschaft zertifizierte DMPG des Karl-Heinz Seibold statt an die Börse in den Konkurs 

geführt.  
� Dies geschah aus sachfremden Erwägungen heraus.  
� Denn die DMPG verkörperte das öko-logische Bau-System des 21. Jahrhunderts, dem die 

konventionellen Großen außer Macht-Gehabe nichts entgegenzusetzen hatten und haben. 
• Die straf-rechtlichen Vorwürfe gegen Roland Berger sind der deutschen Justiz seit dem 25.6.2014 in 

Form von Seibolds Straf-Anzeige nicht nur bekannt, sondern sie sind durch 15 Anlagen, 73 Dokumente 
und auf 583 Seiten Text bis ins Detail belegt und nachgewiesen worden. Die Straf-Anzeige wurde 
nebst allen Anlagen vom Wirtschafts-Ethiker Helmut Passing im Auftrag des Geschädigten Karl-Heinz 
Seibold  erarbeitet. 
� Bei dem Roland Berger zur Last Gelegten handelt es sich um ein Offizial-Delikt, bei dem der Staat 

von Rechtswegen dazu verpflichtet ist, Ermittlungen einzuleiten und – sofern die Beweise stich-
haltig sind – einen Straf-Prozeß gegen Roland Berger zu führen.  

� Das Offizial-Delikt aber wird – durch Straf-Vereitelung im Amt und Rechts-Beugung sowie 21 

Verfassungs-Verstöße der Justiz über vier Instanzen hinweg – mit Füßen getreten und somit der 
Rechts-Staat der Lächerlichkeit preisgegeben.  

� Deshalb wurde dagegen Verfassungs-Beschwerde eingelegt, vom BVG.-KA zur Entscheidung 
angenommen. 

• Roland Berger wird - als langjähriger Berater der Bundes-Regierung - von der deutschen Justiz für 

sakrosankt erklärt und nicht wie ein Beschuldigter, sondern wie ein Sonnen-König behandelt, der 
unter allen Umständen vor Straf-Verfolgung zu schützen sei. 
� Bislang ist Seibold mit immer neuen Ausreden der Justiz abgespeist worden, um den Straf-Prozeß 

gegen Roland Berger unter allen Umständen zu verhindern.  
� Die deutsche Justiz verstößt dadurch nicht nur gegen elementare Grundsätze des Rechts-

Staates, sondern sie hebelt auch die in unserer Verfassung verbrieften Grund-Rechte des 

Klägers Seibold aus. 
• Das alles ist nachzulesen, und zwar unter der Rubrik Navigations-Hilfe/Straf-Anzeige gegen Justiz. 
• Alle, die diesen Aufruf erhalten, werden deshalb um Stellungnahme gebeten.  
� Denn als Bürger der BR Deutschland dürfen wir uns diese eklatante Mißachtung des Rechts 

nicht gefallen lassen.  
� Dies umso mehr, als es jeden von uns selbst treffen kann. 

 

Die 4 unfaßbaren Entgleisungen unserer Elite nochmals auf den Punkt gebracht: 

1. Konkurs aus sachfremden Erwägungen mit volks-wirtschaftlichem Milliarden-Schaden als Folge. 
2. Mißbrauch des Rechts-Staates durch Obstruktion.  
3. Justiz sorgte als williger Helfer für die bisherige Straf-Freiheit von Berger. 
4. Kanzlerin Merkel weigert sich, Berger für den volks-wirtschaftlichen Schaden haftbar zu machen. 
 
Bitte, bringen Sie Ihren Protest als Staats-Bürger zu Papier, adressiert an 
• seibold@skandaloeser-unternehmensberater.de oder an 
• passing@wirtschafts-ethik-freiburg.de.  
 
Bei etwaigen Fragen rufen Sie Herrn Passing bitte an: 0761 / 355 87.  
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